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Per E-Mail 

An die 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 
Referat II C 
Fachgruppe II C 2 
Frau Juliane Günzel 
Juliane.Guenzel@senbjf.berlin.de 

Antrag gemäß der Richtlinie für die Gewährung von finanziellen Hilfs-
leistungen, aufgrund des russischen Angriffes auf die Ukraine, zur Dämpfung 
der gestiegenen Energiekosten für Schulen in freier Trägerschaft im Land 
Berlin im Jahr 2023 (RiSifT-Energiekostendämpfung) 

Bitte füllen Sie den Antrag komplett aus, fügen am Ende eine eingescannte Unterschrift 
einer der unterschriftsbefugten Personen ein und reichen den Antrag dann ggf. schon mit 
beigefügten Nachweisen zur Energiekostensteigerung ausschließlich im PDF-Format (nach 
Möglichkeit alles in einer PDF-Datei) in digitaler Form per E-Mail ein! 

I. Stammdaten des Antragstellers

Antragsteller (Schulträger) :  

Vollständige Anschrift : 

Unterschriftsberechtigte Personen :  

Ansprechpartner :  

Telefonnummer : 

E-Mail-Adresse :

Senatsverwaltung 

BERLIN j für Bildung, Jugend 

und Familie 

mailto:Juliane.Guenzel@senbjf.berlin.de
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II. Antragsgegenstand

Ich beantrage gem. der RiSifT-Energiekostendämpfung für die Schülerinnen und Schüler 
meiner genehmigten Ersatzschulen im Land Berlin (Basis der Schülerzahlen ist die 
Schülerzahlenstatistik 2021/2022) eine finanzielle Unterstützung in Höhe von maximal 300 
€ pro SuS für das Bewilligungsjahr 2023: 

Die für das o.g. Bewilligungsjahr 2023 nötigen Belege/Nachweise für die 
gestiegenen Energiekosten habe ich dem Antrag beigefügt. 

Die für das o.g. Bewilligungsjahr 2023 nötigen Belege/Nachweise für die 
gestiegenen Energiekosten werde ich fristgemäß bis spätestens 31. Oktober 2023 
unaufgefordert nachreichen. 

III. Nachrangigkeit

Ich erkläre mit der Antragstellung, dass mir keine anderen Förder- und 
Unterstützungsmöglichkeiten (z.B. andere Landes- oder Bundesprogramme), trotz 
sorgfältiger Recherche, bekannt bzw. für mich nicht nutzbar sind, ich bekannte andere 
Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten ohne Erfolg beantragt habe bzw. ich bekannte 
andere Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten zwar erfolgreich beantragt habe, aber 
die dort gewährten Hilfen die gestiegenen Energiekosten nicht komplett ausgleichen. 

IV. Bedürftigkeit

Ich erkläre mit der Antragstellung, dass ich die gestiegenen Energiekosten nicht bzw. nicht 
vollständig durch eigene Energiesparbemühungen reduzieren und/oder vermeiden kann 
bzw. die gestiegenen Energiekosten nicht durch eigene finanzielle Reserven o.ä. komplett 
tragen kann. 

Folgende Maßnahmen zur Energieeinsparung wurden bisher realisiert (z.B. Umstellung auf 
LED-Beleuchtung) : 

Begründung für den Fall, dass bisher keinerlei eigenen Energiesparmaßnahmen durch-
geführt werden konnten: 
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V. Bankverbindung

Ich bitte die finanzielle Unterstützung auf das folgende Bankkonto zu überweisen: 

Bankinstitut :  

IBAN :          DE

Kontoinhaber : 

VI. Sonstiges

Ich habe die RiSifT-Energiekostendämpfung gelesen und die dort gemachten 

Ausführungen mit diesem Antrag generell zustimmend zur Kenntnis genommen. 

Berlin, den 

Rechtsverbindliche Unterschrift 

Bitte den Namen der unterschreibenden Person noch einmal in Blockbuchstaben 
wiederholen:    
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